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Baugebiet Finkenstraße

Nun kann es in der Finkenstraße bald losgehen. Ca.
45 Einfamilienhäuser werden hier in den nächsten
Jahren entstehen. Damit wird der hohen Nachfrage,
besonders von jungen Familien, im Stadtteil Kohlscheid
Rechnung getragen. Ein wichtiger Bestandteil des
Bebauungsplans ist die Anlegung eines Spielplatzes. 

Standortfrage geklärt!

Was pädagogisch schon lange klar war, erwies sich
nun auch wirtschaftlich als beste Lösung: 
Die Gesamtschule Kohlscheid wird zukünftig an nur 
einem Standort betrieben, an der Kircheichstraße. 
Neben den notwendigen Umbauten im
Bestandsgebäude wird ein Erweiterungsbau längs der
Zellerstraße dafür sorgen, dass am Ende alle notwendi-
gen Fach- und Unterrichtsräume vorhanden sind. Zu
Beginn des Schuljahres 2020/2021 wird die Schule
alle Jahrgänge beherbergen. Es ist also Eile geboten! 
Deshalb werden befristet bis zu diesem Zeitpunkt zwei
Fachingenieure eingestellt, die die Baumaßnahmen
intensiv vorbereiten und begleiten sollen. 
Wir wollen damit den entsprechenden Rahmen
schaffen, um die anerkannt gute pädagogische Arbeit
der Schule zu unterstützen. 

Gebäude „Bierstraße“ bleibt

Der neu aufgelegte Schulentwicklungsplan hat wichtige
Fakten geliefert: 
Trotz verstärkter Inklusion steigt die Schülerzahl an der
Förderschule in der Leonhardstraße! 
Dies bedeutet aber, dass das Raumangebot der im
gleichen Gebäudekomplex untergebrachten
Regenbogenschule nicht ausreicht, um zusätzlich die
Kinder aus der „Zweigstelle“ Bierstraß aufzunehmen. 
Demnach wird konsequenterweise der Standort
Bierstraße vorerst erhalten bleiben.

„Gute Schule 2020“

Mit dem Programm „Gute Schule 2020“ stellt die rot-
grüne Landesregierung den Kommunen erhebliche Mittel
zur Sanierung und Modernisierung ihrer Schulen zur
Verfügung. So kann die Stadt Herzogenrath in den
nächsten 4 Jahren über insgesamt ca. 3,7 Mio Euro
verfügen, und zwar zins- und tilgungsfrei.
Ein gutes Signal für unsere Schulen und eine große
Entlastung für den städtischen Haushalt!

KiTa Bank

Bevor die ersten Häuser in der Finkenstraße bezogen
sind, wird auch der Neubau der KiTa in Bank fertig
sein. Voraussichtlich zum August 2018 werden dann für
die Kinder 78 Ü3-Plätze und 12 U3-Plätze zur
Verfügung stehen. 

Baugebiet Kämpchenstraße

Vor ca. einem halben Jahr fand im Neubaugebiet an
der Kämpchenstraße der erste Spatenstich für den
1. Bauabschnitt statt. Inzwischen sind viele Häuser schon
kurz vor der Fertigstellung. Die Nachfrage nach
Grundstücken ist nach wie vor groß. Deshalb muss
schnellstmöglich der Bebauungsplan für den 2. Bauab-
schnitt fertig werden. 
Der Haken: Die Bezirksregierung macht die Geneh-
migung abhängig von einer verkehrstechnischen
Umgestaltung der Roermonder Straße zwischen den
Kreuzungen an der Dornkaul- und an der Kaiserstraße.
Wir werden darauf drängen, dass diese
Forderung zügig erfüllt wird.
Schließlich brauchen wir in Kohlscheid neuen
Wohnraum und neue Kaufkraft, auch um das Zentrum
und die dortigen Einzelhändler zu stärken.

Ein gelungenes Beispiel: Spielplatz Dahlemer Straße



Es hat viel Kraft und Zeit beansprucht, aber jetzt ist es
fertig: das Integrierte Handlungskonzept (IHK) für das
Herzogenrather Zentrum und damit die Grundlage für
die städtebauliche Entwicklung der nächsten Jahre.
Unter dem Titel „Zentrum der kurzen Wege“ wurde der
Antrag auf Städtebaufördermittel auf den Weg gebracht.
Durch eine 70%-Förderung des Landes werden wir einen
erheblichen Beitrag zur Attraktivierung und Umgestaltung
unseres Zentrums leisten können. Allerdings kommen wir
ohne die aktive Mitwirkung der Immobilienbesitzer sowie
weiterer Privatinvestoren nicht entscheidend voran. Mit
ihrer Hilfe, um die wir herzlich bitten, können wir unser
Zentrum in eine erfolgreiche Zukunft führen.

Neubauvorhaben Erkensmühle

Neben der „Rosenallee“, die bald ihrem Namen wieder
gerecht werden soll, entsteht zurzeit ein attraktiver
Gebäudekomplex mit ca. 20 Wohnungen, ein wichtiger
Beitrag zum aktuellen Trend „Wohnen im Zentrum“.

Innovations- und Gewerbepark Herzogenrath

Die ersten Grundstücke auf dem ehemaligen Vetrotex-
gelände längs der Bicherouxstraße sind verkauft. Hier
werden sich Gewerbebetriebe ansiedeln und damit neue
Arbeitsplätze schaffen. Die vorgeschriebene einheitliche
Gestaltung der Gebäude wird für ein ansehnliches
Erscheinungsbild sorgen.

Die Zuweisungszahlen bei den Asylbewerbungen sind
wie überall auch in der Stadt Herzogenrath rückläufig.
Dies entspannt die Situation in Bezug auf Betreuung und
Unterbringung deutlich. 
Unser ausdrücklicher Dank gilt den vielen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern, die unermüdlich die ange-
kommenen  Menschen unterstützen. Ebenso danken wir
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Stadt für
ihren zusätzlichen Einsatz. Ihre gut überlegten und weit-
sichtigen Konzepte sorgten stets für eine reibungslose
Versorgung, wenn auch vorübergehend öffentliche Ge-
bäude als Unterkünfte genutzt werden mussten.
Zwischenzeitlich konnte aber dank der Unterstützung aus
der Bürgerschaft eine Vielzahl von privaten Wohnräu-
men angemietet werden. Dadurch ergibt sich die
Möglichkeit, die zur Unterbringung verwendeten
Turnhallen wieder ihrer ursprünglichen Nutzung als
Stätten für Schul- und Vereinssport zuzuführen. 

Wir Sozialdemokraten wollen, dass dies
konsequent und zeitnah umgesetzt wird. 

Entwicklung in Merkstein

Seit einigen Monaten befindet sich nun der Nettomarkt
an seinem neuen Standort in der Geilenkirchener Straße
und wird sehr gut angenommen. 
Nun heißt es aber, die schon lange vorliegenden
Konzepte zur Umgestaltung und Aufwertung des August-
Schmidt-Platzes endlich umzusetzen. Insbesondere muss
der Platz heller und sichtbarer werden. Das lässt sich
schnell erledigen und kostet nicht viel. Wenn auch der
Eigentümer der Randimmobilie sein Gebäude geschickt
umbaut – und er ist offenbar dazu bereit –, wird der
Platz schnell wieder zu einem attraktiven Treffpunkt für
die Merksteiner werden. 

Leider ist immer noch keine Lösung für einen neuen Dro-
geriemarkt gefunden. Deshalb lassen wir jetzt prüfen, ob
eine Ansiedlung gegenüber dem Nordsternpark, ggf.
zusammen mit einem Nahversorger, möglich ist. 
Interessant wird dieser Standort vor allem durch das
große Wohngebiet, das zwischen Römerstraße und
Geilenkirchener Straße entstehen wird.
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IHK Herzogenrath-Mitte fertig!

Turnhallen bald wieder frei für den Sport?

Der SPD-Stadtverband Herzogenrath
und MdL Eva-Maria Voigt-Küppers

wünschen Ihnen ein  friedliches, glückliches
und erfolgreiches Jahr 2017!

Kurznachrichten:
• Die Umgestaltung des Volksparks in Merkstein 

kommt zügig voran und geht ihrer Vollendung ent-
gegen. Mit diesem gemeinsam von SPD und CDU in
Merkstein initiierten Projekt wird rund um das 
Ehrenmal eine neue Aufenthaltsqualität geschaffen.

• Zu Jahresbeginn wird das Kohlscheider Hallenbad 
an der Zellerstraße endgültig abgerissen. Auch 
wenn es noch keine konkreten Pläne gibt, wird 
damit Platz gemacht für neue Entwicklungsmöglich-
keiten. 

• Die Neustrukturierung der Verwaltung kommt voran. 
So wurden bereits in diesem Jahr zwei der fünf 
hochdotierten Stellen (vgl. Info 103) nach dem 
Ausscheiden der Mitarbeiter nicht wiederbesetzt. 
Ergebnis: Eine Haushaltseinsparung im sechsstelligen
Bereich.

Landtagswahl in NRW

Am 14. Mai 2017 wird der Landtag neu gewählt. Die
Parteigremien haben als Kandidatin für den Nordkreis
Aachen erneut MdL Eva-Maria Voigt-Küppers nomi-
niert. 


